
Amt für kirchliche Dienste in der EKBO 

Goethestraße 26 - 30 

10625 Berlin 

Telefon  030 / 3191 - 221 

Fax  030 / 3191 - 202 

E-Mail  info@akd-ekbo.de 

Internet  www.akd-ekbo.de 

Gemeindepädagogik · Religionspädagogik · Konfirmandenarbeit  

Arbeit mit Kindern · Jugendarbeit · Familienbildung · Männerarbeit  

Frauenarbeit · Schulprojektwochen · Gottesdienst · Pastoralkolleg 

Gemeinde ·  Beratung ·  Spi r i tual i tät  ·  Seelsorge Ausbi ldung 

Ehrenamt · Fortbildung · Bibliothek · Noten · Technik · Medien     

Termin Montag, 14.03.2016 

09.00 - 16.00 Uhr 

Leitung Dr. Jens Kramer 

Referentin Julia Schimming 

Ort Amt für kirchliche Dienste 

Tagungshaus  

Goethestraße 26 - 30 

10625 Berlin - Charlottenburg 

Anmeldung bis 04.03.2016 

Kontakt 

 

Petra Ippen 

Telefon  030 / 3191 - 278 

religionspaedagogik@akd-ekbo.de 
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14. März 2016 

    Sex sells 

Sexualisierung in der  

Gesellschaft als  

Herausforderung  

für den Religionsunterricht 

© Bildquellen Flyerfront:  

www.flickr.com/photos/digitoxin/3311465422;  

Michael Vlasaty, commons.wikimedia.org/wiki 

Category:George_Clooney_in_2009 



Anmeldung zur Fortbildung 

 

Sex sells - Sexualisierung in der  

Gesellschaft als Herausforderung  

für den Religionsunterricht 

Montag, 14.03.2016, 09.00 - 16.00 Uhr 

 

Online www.akd-ekbo.de 

E-Mail religionspädagogik@akd-ekbo.de 

Fax 030 / 3191 - 200 

Anmeldung per Post 

Hiermit melde ich mich verbindlich an: 

Name  

Straße 

PLZ / Ort 

Telefon 

Ja, ich möchte den AKD E-Mail Newsletter erhalten. 

E-Mail 

Sex sells 
 

Sexualisierung in der Gesellschaft  

als Herausforderung  

für den Religionsunterricht 

 

Medien suggerieren Mädchen und Jungen, wie 

sie sein sollen als Mädchen und als Junge. Die 

Sexualisierung spielt dabei insbesondere bei  

Mädchen eine wichtige Rolle. Rollenklischees  

werden gefördert und beeinflussen die Schüle-

rinnen und Schüler auf dem Weg zu ihrer  

eigenen Identität und bei der Betrachtung des 

anderen Geschlechts. In der Fortbildung  

werden Beispiele für diese Klischees gezeigt 

und Möglichkeiten des konstruktiven Umgangs 

damit diskutiert. Den Schwerpunkt bilden dabei 

Werbung, Filme und Musik. 

Es werden Beispiele für die unterrichtliche  

Aufarbeitung des Themas vorgestellt. Dabei  

geht es auch darum, welche biblischen Rollen-

bilder wir Schülerinnen und Schülern als  

Vorbildern anbieten können. 

 

Datum Unterschrift  

Die Teilnehmenden können:  

Beispiele für Rollenklischees  

der Gegenwartskultur benennen;  

 

Alternativen zur Sexualisierung der  

Gegenwartskultur benennen;  

Möglichkeiten der unterrichtlichen  

Aufarbeitung diskutieren;  

Biblische Rollenbilder unterrichtlich  

umsetzen. 

 

 

 

 


